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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

Coburger TS 1861 : TV 1869 Ottowind 
Dienstag, 14.03.2023, 19:30 Uhr

Coburger TS 1861 gegen TV 1869 Ottowind 6:8

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV 1869 Ottowind am vergangenen Dienstag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 8:
6 zwei Punkte aus dem Spiel beim Coburger TS 1861. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 28:25 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jürgen Engelhardt. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Gerd Baudler nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Geißendörfer / Chubchenko hatten ihre Gegner Baudler /
Mücke beim deutlichen 11:7, 11:2, 11:3 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da
gab es nichts zu rütteln. Lange mit Engelhardt / Mücke ringen mussten Hackert / Ratz in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum wenig später
Hubert Geißendörfer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Engelhardt von Beginn an.
Zwischenzeitlich musste Volodymyr Chubchenko zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Gerd Baudler aber dennoch sicher mit 11:6, 11:5, 9:11, 11:9 ein. Nur einen Satz verlor Sebastian
Hackert beim 11:4, 11:9, 11:13, 11:6 gegen Tom Mücke und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Jegor Ratz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephan
Mücke quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Coburger TS 1861 und des TV 1869
Ottowind. Hubert Geißendörfer hatte daraufhin gegen Gerd Baudler beim 6:11, 9:11, 8:11 wenig
auszurichten. Volodymyr Chubchenko machte mit Jürgen Engelhardt beim 11:5, 11:9, 11:4 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Den Sieg von Stephan Mücke
konnte Sebastian Hackert im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Der neue Zwischenstand war 5:4. Einen Zähler für die Gäste musste
Jegor Ratz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Tom Mücke hinnehmen. Bei der
anschließenden 1:3-Niederlage gegen Gerd Baudler hatte Sebastian Hackert nur im ersten Satz
eine Chance. 13:21 (Hackert) bzw. 37:8 (Baudler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hubert Geißendörfer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stephan Mücke. Da war
final wirklich nichts zu holen. Volodymyr Chubchenko überzeugte im Einzel gegen Tom Mücke, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Chubchenko nun bei 19:0, während Mücke bislang 16 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann für Jegor Ratz beim 9:11, 9:11, 11:8,
11:9, 6:11 gegen Jürgen Engelhardt. Diese Niederlage war gleichzeitig die 20. für Ratz seit Beginn
der Spielzeit, während ihm bislang 9 Siege gelangen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den Coburger TS 1861 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1906 Meeder II am 21.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TV
1869 Ottowind wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Bertelsdorf
am 20.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Coburger TS 1861

Doppel: Geißendörfer / Chubchenko 1:0, Hackert / Ratz 1:0 
Einzel: H. Geißendörfer 0:3, V. Chubchenko 3:0, S. Hackert 1:2, J. Ratz 0:3 

 TV 1869 Ottowind
Doppel: Baudler / Mücke 0:1, Engelhardt / Mücke 0:1 
Einzel: G. Baudler 2:1, J. Engelhardt 2:1, S. Mücke 3:0, T. Mücke 1:2


